
Anmeldung zu Seminaren und 
Prüfungen im Master Deutsche Literatur 

auf ALMA 
 

Seminarbelegung und Prüfungsanmeldung 

Ab dem Sommersemester 2020 findet die Seminarbelegung über das ALMA-Portal 

(https://alma.uni-tuebingen.de/) statt. 

1. Anmeldung zum Seminar: 

Bitte melden Sie sich für alle Veranstaltungen, die Sie im kommenden Semester belegen 

möchten, auf ALMA an. Es findet eine Verteilung der Seminarplätze über das System statt, 

wobei es für Masterkandidaten auch ein Kontingent an reservierten Plätzen gibt. 

2. Anmeldung zur Prüfungsleistung im Seminar:  

Während des Semesters melden Sie sich dann für die besuchten Seminare, in denen Sie eine 

Prüfungsleistung ablegen möchten, zur Prüfung an. Bitte beachten Sie, dass auch der Erwerb 

von 3 ECTS in einer Veranstaltung in diesem Sinne eine Prüfung darstellt und eine Anmeldung 

in ALMA erfordert. 

Nach Ablauf des Meldezeitraums ist die Prüfungsanmeldung verbindlich und kann nachträglich 

nicht mehr geändert werden. Auch die Modulzuordnung der Veranstaltungen und Prüfungen 

ist dann nicht mehr veränderbar. 

 

Hinweise für die Seminarbelegung auf ALMA 

Nicht alle Modulerfordernisse lassen sich in ALMA passend abbilden. Maßgeblich für die 

Modulzuordnung ist daher weiterhin die auf der Website des Masters veröffentlichte 

Zuordnung: 

https://uni-tuebingen.de/fakultaeten/philosophische-

fakultaet/fachbereiche/neuphilologie/deutsches-seminar/studium/ma-studiengaenge/ma-

deutsche-literatur/lehrveranstaltungen/ 

Module Hinweise und Einschränkungen 

Basismodule 
(Nr. 1-4) 

Alle auf ALMA eingetragenen Veranstaltungen können belegt 
werden. Bitte beachten Sie aber, dass mindestens zwei 
Basismodule mit einer Hausarbeit abgeschlossen werden müssen. 

Schwerpunktmodule 
(Nr. 5-6) 

Auf ALMA sind alle Veranstaltungen eingetragen, die prinzipiell in 
diesen Modulen belegbar sind. Bitte achten Sie bei der Auswahl 
aber darauf, innerhalb Ihres Spezialisierungsbereiches zu bleiben 
(8.-15. Jahrhundert; 15.-18. Jahrhundert; 18.-20. Jahrhundert; 20.-
21. Jahrhundert; theoretische Spezialisierung). So können Sie z.B. 
nicht eine Veranstaltung zur deutschen Literatur des Mittelalters 
mit einer Veranstaltung zur Gegenwartslyrik kombinieren. Bitte 
achten Sie bei den Prüfungsleistungen auch darauf, ihre 
Hausarbeiten entsprechend der Spezialisierung zu konzipieren 
(siehe Modullisten auf der Website). 

https://alma.uni-tuebingen.de/
https://uni-tuebingen.de/fakultaeten/philosophische-fakultaet/fachbereiche/neuphilologie/deutsches-seminar/studium/ma-studiengaenge/ma-deutsche-literatur/lehrveranstaltungen/
https://uni-tuebingen.de/fakultaeten/philosophische-fakultaet/fachbereiche/neuphilologie/deutsches-seminar/studium/ma-studiengaenge/ma-deutsche-literatur/lehrveranstaltungen/
https://uni-tuebingen.de/fakultaeten/philosophische-fakultaet/fachbereiche/neuphilologie/deutsches-seminar/studium/ma-studiengaenge/ma-deutsche-literatur/lehrveranstaltungen/


Ergänzungsmodul 
(Nr. 7) 

Keine Einschränkung 

Erweiterungsmodul 1 
(Nr. 8) 

Keine Einschränkung; alle gelisteten Veranstaltungen können 
gewählt werden; bei Praktika oder Veranstaltungen des Career 
Service (bis 6 ECTS) wird weiterhin mit Papierscheinen verfahren. 

Erweiterungsmodul 2 
(Nr. 9) 

In diesem Modul können Sie alle auf ALMA gelisteten 
Veranstaltungen wählen, wenn Sie sich entscheiden, das Modul 
vollständig mit Veranstaltungen aus der germanistischen 
Literaturwissenschaft zu füllen. Entscheiden Sie sich dafür, das 
Modul vollständig mit interdisziplinären Veranstaltungen oder 
Praktika zu füllen, erbitten Sie von den Dozentinnen und Dozenten 
bitte Papierscheine. 

 

• Noten können grundsätzlich nur noch in Oberseminaren vergeben werden 

 

Umgang mit den bestehenden Papierscheinen 

Die Eintragung der bisher erworbenen Papierscheine durch das Prüfungsamt wird nach der 

Umstellung mehr Zeit in Anspruch nehmen als bisher. Bitte tragen Sie Ihre Scheine vor der 

Anmeldung der Masterarbeit daher bitte rechtzeitig in die Modultabelle ein und lassen diese 

durch die Studiengangskoordination prüfen. 

 


